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SICHERHEITSDATENBLATT
(REACH Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 - Nr. 2015/830)

ABSCHNITT 1 : BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS
1.1. Produktidentifikator
Produktname : EXTREM 1 HYDRO ROULEAU
Produktcode : GO02522PN
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stisfoder Gemischs und Verwendungen, von denen abgéza wird
Farben, Beschichtungen oder Zusatsstoffe.
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitlatenblatt bereitstellt
Unternehmen : PEINTURES MAESTRIA.
Adresse : ZI - Rue Denis Papin, 09100, PAMIERS, FRANCE.
Telefon : +33 5 61 67 97 40. Fax : +33 %6175 71.
Adresse mail : labo-fds@maestria.fr
1.4. Notrufnummer : 01 45 42 59 59.
Gesellschaft/Unternehmen : INRS / ORFILA http://we@ntres-antipoison.net

ABSCHNITT 2 : MOGLICHE GEFAHREN
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Erflllt die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 und deren Alaptationen.
Kann allergische Reaktionen hervorrufen (EUH208).
Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3 (Aquatiorih 3, H412).
Dieses Gemisch birgt kein physikalisches Risikoh&iEmpfehlungen zu anderen Produkten vor Ort.
2.2. Kennzeichnungselemente
Erflllt die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 und deren Alaptationen.
Zusatzliche Etikettierung :

EUH208 Enthélt 2,4,7,9-TETRAMETHYLDEC-5-YNE-4,7-DIOKann allergische Reaktionen hervorrufen.
Gefahrenhinweise :

H412 Schédlich fur Wasserorganismen, mit langfristigerddhg.
Sicherheitshinweise - Allgemeines :

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise - Pravention :

P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

2.3. Sonstige Gefahren

Die Mischung enthalt keine “sehr besorgniserregerteffe” (SVHC) >= 0,1 % verdffentlich durch diel@pean Chemical
Agency (ECHA) geméass dem Artikel 57 des REACH: hiplih.europa.eu/fr/candidate-list-table

Die Mischung entspricht nicht den an den PBT- uneB#Rlischungen angewandten Kriterien, entsprechemd Aahang
XIII der REACH-Richtlinie (EG) Nr. 1907/2006.
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ABSCHNITT 3 : ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.2. Gemische
Zusammensetzung :
Identifikation (EG) 1272/2008 Hinweis %
CAS: 13939-25-8 GHSO07 25<=x%<10
EC: 237-714-9 Wng
REACH: 01-2119970565-28 Eye Irrit. 2, H319
GEMISCH AUS:

5-CHLOR-2-METHYL-2H-ISOTHIAZOL-3-O
N [EG NR. 247-500-7] UND
2-METHYL-2H-ISO-THIAZOL-3-ON [EG NR|
220-239-6] (3:1)

INDEX: 030-013-00-7 GHS09 [1] 0<=x%<25
CAS: 1314-13-2 Wng
EC: 215-222-5 Aquatic Acute 1, H400
REACH: 01-2119463881-32 M Acute =1
Aquatic Chronic 1, H410
ZINKOXID M Chronic =1
CAS: 126-86-3 GHSO05, GHS07 0<=x%<25
EC: 204-809-1 Dgr
REACH: 01-2119954390-39 Skin Sens. 1, H317

Eye Dam. 1, H318
2,4,7,9-TETRAMETHYLDEC-5-YNE-4,7-DIQ Aquatic Chronic 3, H412
L

(Volltext der H-Satze: siehe Abschnitt 16)

Angaben zu Bestandteilen :
[1] Stoff fur den es Aussetzungsgrenzwerte am Aspéitz gibt.

ABSCHNITT 4 : ERSTE-HILFE-MARNAHMEN
Im Zweifelsfall oder wenn Symptome anhalten einent Xonsultieren.
Einer bewusstlosen Person keinesfalls etwas UlreMdsd einflolRen.
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen
Nach Einatmen :
Bei Allergieanzeichen einen Arzt konsultieren.
Nach Augenkontakt :
Bei getffnetem Augenlid mindestens 15 Minuten larighglich mit weichem, sauberem Wasser spulen.
Nach Hautkontakt :
Bei Allergieanzeichen einen Arzt konsultieren.
Nach Verschlucken :
Bei Einnahme kleiner Mengen (nicht mehr als ein &gkl Mund mit Wasser ausspuilen und einen Arzt kibiesen.
Ruhig stellen. Kein Erbrechen herbeifiihren.
Einen Arzt konsultieren und ihm das Etikett zeigen.

Bei Verschlucken einen Arzt benachrichtigen, daréser beurteilt, ob eine Beobachtung und eine stéte Nachbehandlung erforderlich
sind. Etikett vorzeigen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Syptome und Wirkungen
Keine Angabe vorhanden.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezibehandlung
Keine Angabe vorhanden.

ABSCHNITT 5 : MABRNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG

Nicht entziindbar.

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel
Im Brandfall verwenden :
- Sprihwasser oder Wassernebel
- Schaum
- ABC-Pulver
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- BC-Pulver
- Kohlenstoffdioxid (CO2)
Ungeeignete Léschmittel
Im Brandfall nicht verwenden :
- Wasserstrahl
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehendef@een
Bei Brand entsteht oft dichter, schwarzer Rauch. DjgoBition gegeniiber Zersetzungsprodukten kann gésitsschadlich sein.
Rauch nicht einatmen.
Im Brandfall kann sich bilden :
- Kohlenmonoxid (CO)
- Kohlenstoffdioxid (CO2)
5.3. Hinweise fir die Brandbekdmpfung
Keine Angabe vorhanden.

ABSCHNITT 6 : MABNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG
6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzd@issungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren
SchutzmaflRnahmen in den Abschnitten 7 und 8 befolgen
Fur Rettungspersonal
Das Einsatzpersonal muss mit angemessener pets@m8chutzausristung ausgestattet sein (siehe Aitts8h
6.2. Umweltschutzmanahmen

Leckagen oder Verschiittetes mit fllissigkeitshinéemd nicht-brennbarem Material aufhalten und auffsngz.B.: Sand, Erde,
Universalbindemittel, Diatomeenerde in FassernEntsorgung des Abfalls.

Eindringen in die Kanalisation oder in Gewéassehiratern.
6.3. Methoden und Material fir Riickhaltung und Reirigung

Vorzugsweise mit einem Waschmittel reinigen, k@nganischen Lésemittel verwenden.
6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Keine Angabe vorhanden.

ABSCHNITT 7 : HANDHABUNG UND LAGERUNG
Fir die Raumlichkeiten, in denen mit dem Gemischigsget wird, gelten die Vorschriften fur Lagerseiit
7.1. Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung
Nach jeder Verwendung die Hande waschen.
Verunreinigte Kleidung vor erneutem Gebrauch abiaged waschen.
Fir angemessene Liiftung sorgen, inshesondere ¢higesenen Raumen.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz :
In gut durchlifteten Bereichen handhaben.
Zugang fur unbefugte Personen verhindern.
Hinweise zum sicheren Umgang :
Fur den persoénlichen Schutz, siehe Abschnitt 8.
Informationen des Etiketts und Vorschriften deseMsschutzes beachten.
Angebrochene Verpackungen sorgfaltig verschlosseraufrecht stehend lagern.
Unzulassige Ausriistung und Arbeitsweise :
Rauchen, Essen und Trinken sind in den Raumlichkaresenen das Gemisch verwendet wird, verboten.
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berickshtigung von Unvertraglichkeiten
Keine Angabe vorhanden.
Lagerung
AuRer Reichweite von Kindern halten.
Behalter gut verschlossen an einem trockenen unduguahlifteten Ort lagern.

Der FuBboden muss undurchléssig sein und eine Agifanne bilden, so dass bei unvorhergesehenem uieisl&eine Flissigkeit nach
aul3en dringen kann.

To be translated (XML)

Verpackung
Produkt stets in einer Verpackung aufbewahrengddieOriginal-Verpackung entspricht.

- Made under licence of European Label System® MSoffvare from InfoDyne - http://www.infodyne.fr -



EG-SICHERHEITSDATENBLATT (VERORDNUNG (EG) n° 1907/2006REACH) Version 1.1 (25/10/2016) - Seite 4/7
PEINTURES MAESTRIA

EXTREM 1 HYDRO ROULEAU - G002522PN

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Angabe vorhanden.

ABSCHNITT 8 : BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERS ONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNGEN

8.1. Zu tberwachende Parameter

Grenzwerte flr die Exposition am Arbeitsplatz :
- ACGIH TLV (American Conference of Governmental Isttial Hygienists, Threshold Limit Values, 2010) :

CAS TWA : STEL : Obergrenze :|Definition : | Kriterien :

1314-13-2 2 (R) mg/m3 |10 (R) mg/m3

- Frankreich (INRS - ED984 :2016) :

CAS VME-ppm: |VME-mg/m3 ]VLE-ppm: |VLE-mg/m3:|Hinweise: |TMP N°:
1314-13-2 - 5 - - - -

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Personliche SchutzmaRnahmen wie personliche Schutmalistungen
Saubere und richtig gepflegte persénliche Schutédatisngen verwenden.
Persoénliche Schutzausriistungen an einem sauberesu@erhalb des Arbeitsbereiches aufbewahren.
Wahrend der Verwendung nicht Essen, Trinken odercRau Verunreinigte Kleidung vor erneutem Gebraablegen und waschen. Fir
angemessene Liftung sorgen, insbesondere in gesehken Raumen.
- Schutz fir Augen/Gesicht
Berlihrung mit den Augen vermeiden.
Augenschutz gegen flissige Spritzer verwenden.
Bei jeder Verwendung ist eine der Norm EN 166 erisdpende Schutzbrille zu tragen.
- Handschutz
Geeignete chemikalienbestandige Schutzhandschuh&gorm EN 374 verwenden.
Die Handschuhe sind entsprechend der Verwendunglenderwendungsdauer am Arbeitsplatz zu wahlen.

Schutzhandschuhe miissen dem Arbeitsplatz entspieai@vahlt werden : andere Chemikalien kdnnten derdnwerden, erforderliche
physische Schutzmal3nahmen (Schneiden, Stechen,@atiraiz), bendétigte Fingerfertigkeit.

Empfohlener Typ Handschuhe :
- Naturlatex
- Nitrilkautschuk (Acrylnitril-Butadien-Copolymer (NBRR)
- PVC (Polyvinylchlorid)
- PVA (Polyvinylalkohol)
- Butylkautschuk (Isobutylen-Isopren-Copolymer)
Empfohlene Eigenschaften:
- Wasserundurchléssige Handschuhe gemafd Norm EN 374
- Kérperschutz
Das Personal hat regelmafig gewaschene Arbeitskigidu tragen.
Nach Kontakt mit dem Produkt missen alle beschatkbrperpartien gewaschen werden.

ABSCHNITT 9 : PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen dithemischen Eigenschaften
Allgemeine Angaben :

Form : viskose Flissigkeit
Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutzowie zur Sicherheit :

pH: nicht bestimmt

neutral

Flammpunktbereich : nicht relevant

Dampfdruck (50°C) : keine Angabe

Dichte : >1

Wasserloslichkeit : verdiinnbar, mischbar

9.2. Sonstige Angaben
Keine Angabe vorhanden.
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ABSCHNITT 10 : STABILITAT UND REAKTIVITAT
10.1. Reaktivitat
Keine Angabe vorhanden.
10.2. Chemische Stabilitat
Dieses Gemisch ist bei Einhaltung der in Abschhampfohlenen Vorschriften zu Handhabung und Lagestabil.
10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Bei hohen Temperaturen kann das Gemisch gefahrlfgreetzungsprodukte, wie Kohlenstoffmonoxid, Kobkteffdioxid, Rauch oder
Stickoxid freisetzen.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vermeiden :
- Frost
10.5. Unvertragliche Materialien
10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Die thermische Zersetzung kann freisetzen/bilden :
- Kohlenmonoxid (CO)
- Kohlenstoffdioxid (CO2)

ABSCHNITT 11 : TOXIKOLOGISCHE ANGABEN
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Spritzer in die Augen kénnen Reizung und reversaleadigung verursachen.
11.1.1. Stoffe
Fur die Substanzen sind keine toxikologischen médronen vorhanden.
11.1.2. Gemisch
Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut:
Enthélt mindestens eine sensibilisierende Subskearm allergische Reaktionen hervorrufen.

ABSCHNITT 12 : UMWELTBEZOGENE ANGABEN
Schédlich fur Wasserorganismen, mit langfristigerdhg.
Nicht in die Kanalisation oder in Gewasser gelarigesen.
12.1. Toxizitat
12.1.2. Gemische
Fir das Gemisch sind keine Informationen zur agalaéin Toxizitat vorhanden.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
12.2.1. Stoffe

GEMISCH AUS: 5-CHLOR-2-METHYL-2H-ISOTHIAZOL-3-ON [EQNR. 247-500-7] UND 2-METHYL-2H-ISO-THIAZOL-3-ON [EG
NR. 220-239-6] (3:1) (CAS: 13939-25-8)
Biologischer Abbau : Es ist keine Angabe bezuglich lielogischen Abbaus vorhanden, die Substanz gilt
daher als nicht schnell abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Angabe vorhanden.
12.4. Mobilitéat im Boden
Keine Angabe vorhanden.
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine Angabe vorhanden.
12.6. Andere schadliche Wirkungen
Keine Angabe vorhanden.
Deutsche Verordnung zur Klassifizierung der Wassergfahrdung (WGK) :
WGK 1 (VwWVwS vom 27/07/2005, KBws) : Schwach wasséigrdend.
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ABSCHNITT 13 : HINWEISE ZUR ENTSORGUNG
Abfélle des Gemischs und/oder ihr Behaltnis(s) sintbprechend den Bestimmungen der Richtlinie 200B0&U entsorgen.
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Nicht in die Kanalisation oder in Gewasser einkeite
Abfélle :
Die Abfallentsorgung muss ohne Risiken fir Menscth Umwelt, inshesondere fir Wasser, Luft, Boden, Baurd Flora erfolgen.

Entsorgung oder Verwertung gemafl glltiger Gesetmggbvorzugsweise durch einen zugelassenen Abfaldaim oder einen
Entsorgungsfachbetrieb.

Boden oder Grundwasser nicht verseuchen, Abféatletim der Umwelt entsorgen.
Verschmutzte Verpackungen :
Behalter nur restentleert entsorgen. Etikett(en)dani Behalter nicht entfernen.
Ruckgabe an ein zugelassenes Entsorgungsunternehmen.
Abfallcodes (Entscheidung 2001/573/EG, Richtlinie 2@012/EWG, Richtlinie 94/31/EWG uber gefahrliche Abféle) :
08 01 12 Farb- und Lackabfélle mit Ausnahme degiem; die unter 08 01 11 fallen

ABSCHNITT 14 : ANGABEN ZUM TRANSPORT
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.
14.1. UN-Nummer

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

14.3. Transportgefahrenklassen

14.4. Verpackungsgruppe

14.5. Umweltgefahren

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwende

ABSCHNITT 15 : RECHTSVORSCHRIFTEN
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- unimweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir destoff oder das Gemisch
Informationen bezuglich der Klassifizierung und derEtikettierung sind in Abschnitt 2 A19:
Die folgenden Richtlinien wurden bertcksichtigt:
- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer gedndeftassung als Verordnung (EU) Nr. 487/2013
- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer gedndeftassung als Verordnung (EU) Nr. 758/2013
- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer gedndeftassung als Verordnung (EU) Nr. 944/2013
- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer gedndefassung als Verordnung (EU) Nr. 605/2014
- Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 in ihrer gedndeftessung als Verordnung (EU) Nr. 1297/2014
Informationen beziiglich der Verpackung:
Keine Angabe vorhanden.
- Besondere Bestimmungen :
Keine Angabe vorhanden.
Deutsche Verordnung zur Klassifizierung der Wassergfahrdung (WGK) :
Wassergefahrdungsklasse : Schwach wassergefahvdérdl (VwVwS vom 27/07/2005, KBws)
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Angabe vorhanden.
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ABSCHNITT 16 : SONSTIGE ANGABEN

Da wir Uber die Arbeitsbedingungen des Benutzersmekeinformationen besitzen, beruhen die Informatiorien vorliegenden
Sicherheitsdatenblatt auf dem Stand unserer Kessgnind dem nationalen und EG-Regelwerk.

Ohne schriftliche Anweisungen zur Handhabung imféldr darf das Gemisch nur fur die in Rubrik 1 garen Verwendungen eingesetzt
werden.

Der Anwender ist dafiir verantwortlich, dass alléwendigen MaBnahmen getroffen werden zur Einhaltyesgtzlicher Forderungen und
lokaler Vorschriften.

Die Informationen des vorliegenden Sicherheitsdaltdtes sind als eine Beschreibung der Sicherhéis#erungen fir dieses Gemisch zu
betrachten und nicht als Garantie flir dessen Edpexiten.

Wortlaut der Satze in Abschnitt 3 :

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschéaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfgistiWirkung.

H412 Schédlich fur Wasserorganismen, mit langfréstid/irkung.
Abklrzungen :

ADR : Europaisches Ubereinkommen iiber die internat®Beforderung gefahrlicher Giiter auf der Strasse
IMDG : International Maritime Dangerous Goods.

IATA : International Air Transport Association.

OACI : Internationale Zivilluftfahrt-Organisation.

RID : Regulations concerning the International cgeiaf Dangerous goods by rail.

WGK : Wassergefahrdungsklasse.

PBT : Persistent, bioakkumulativ und giftig.

VvPVB : Sehr persistent und sehr bioakkumulativ.

SVHC : Sehr besorgniserregender Stoff.
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